
Alles und überall  
effizient konfigurieren
ANWENDERTAGUNG – Das 5. Acatec-Anwenderforum lockte am 26.-27. September etwa 100 Kunden 
und Interessenten nach Fulda. Der Spezialist für Konfigurationssoftware hatte ein interessantes 
 Programm aus Anwendervorträgen, Zukunftsausblicken und Workshops zusammengestellt. von Ralf Steck

Acatec ist in den letzten Jahren stetig 
gewachsen, erst im Juli eröffnete 
das Unternehmen eine Niederlas-

sung in Frankfurt. Aktuell arbeiten bei Aca-
tec 26 Mitarbeiter, davon 5 Entwickler. Ge-
schäftsführer Henning Bitter erläuterte im 
Interview, dass Spyydmaxx möglichst viel 
auf Open-Source-Technologie zurückgreift, 
was es den Entwicklern ermögliche, sich 
auf die Kernfunktionen zu konzentrieren. 
Dank des modularen Ansatzes lassen sich 
neue Funktionen sehr einfach in die beste-
hende Software integrieren.
Bitter hob den Neukunden Tognum heraus, 
der Spyydmaxx in seinem Werk in Detroit 
einführen wird. Dies ist Anlass für Acatec, 
die Übersetzung der Software ins Englische 

zu überarbeiten, vor allem die Dokumenta-
tion soll auch in der englischen Version auf 
den neuesten Stand gebracht werden.

Vom Kunden bis in die Fertigung
Vision von Acatec ist es, vom Webkonfigu-
rator über Vertrieb und Konstruktion bis in 
die Fertigungsvorbereitung hinein einen 
Prozess anzubieten, der es Unternehmen 
ermöglicht, ihre Produkte im Idealfall na-
hezu ohne manuelle Arbeit zu vertreiben: 
Oft ist es auch so, dass der Konfigurator als 
Ergebnis keine komplett fertige Konstruk-
tion erzeugt, sondern beispielsweise ein 
Grundmodell, das zu 70 Prozent fertig ist. 
Auf dieser Basis bauen die Konstrukteure 
dann Sonderkonstruktionen auf – dies hat 

den Vorteil, dass der Teil der Maschine, der 
standardisierbar ist, automatisch entsteht 
und nur noch ein Teil der Arbeit komplett 
manuell zu tun ist. 
Joachim Kunz von WTK Wärmetauscher 
berichtete von der Einführung von Spyyd-
maxx in nur vier Monaten, er erwartet eine 
Amortisation aufgrund der halbierten Lie-
ferzeiten binnen eines Jahres. Spyydmaxx 
verbindet in diesem Fall SAP Business One, 
SolidWorks und eine Auslegungssoftware. 
Frank Stegmaier von HBC-radiomatik be-
richtete darüber, wie mit Hilfe des Konfi-
gurators die Erstellung von Bedienpanels 
vereinheitlicht wird. Bisher wurden für 
denselben Einsatzfall immer wieder leicht 
unterschiedliche Varianten entwickelt, 
künftig soll über den Konfigurator eine 
Standardisierung erreicht werden.
Andreas Liesche, Technischer Leiter bei 
Acatec, präsentierte zum Abschluss des ers-
ten Tages ein neues Paket namens Webtest 
Easy, das es ermöglicht, den Webkonfigura-
tor mit unterschiedlichen Browsern zu tes-
ten. Unter anderem geht es dabei um die 
3D-Darstellung des Produkts, die auf HT-

ML5 und WebGL basiert. Liesche zeigte zu-
dem die Highlights der Version 2014, die 
aktuell im Betatest ist und zum Jahresende 
in der stabilen Version erscheinen wird. Im 
Salesmodul bietet spyydmaxx 2014 eine 
neue Vertriebskonfiguration mit Preisfin-
dung, Lieferterminfestlegung und Ange-
botserstellung. Außendienstler nutzen die 
Software im Offlinemodus, um ohne Inter-
netanbindung beim Kunden mit dem Konfi-
gurator zu arbeiten.

Intelligente Lösungen für Mobile
Acatec macht Spyydmaxx auch fit für Mo-
bilgeräte, so reduziert das Deltaupgrade des 
WebGL-Modells den Datenverkehr. Dyna-
mische Maskenelemente verlagern Teile 
des Regelwerks in den Browser, sodass die 
Maske nicht bei jeder Änderung komplett 
übertragen werden muss. In der Planung ist 
eine Funktion, mit deren Hilfe sich ein 
Konfigurator als iOS-App exportieren lässt, 
sodass Firmen eigene Apps anbieten kön-
nen. Eine Android-Version ist geplant. 

Etwa 100 Kunden und Interessenten der Acatec-Softwaresuite kamen zum Anwendertag nach Fulda.
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Spyydmaxx  
goes mobile –Kunden  
können eigene Apps 

erzeugen 

CAD CAM EVENT

Mehr Infos im Blog:  
www.cadcam-blog.de/6971
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